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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Verbandsversammlung des
Gemeindeverwaltungsverbandes Elsenztal
Die nächste Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsver-
bandes	Elsenztal	fi	ndet	am	Donnerstag, den 28. Juli 2016, 16 Uhr, 
im Rathaus Mauer, Ratssaal, statt. Auf der Tagesordnung steht u.a. 
die Änderung des Flächennutzungsplanes.

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden

Energiespar-Tipp:
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KliBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
•	 Zeitgemäße Wärmedämmung
•	 Heizung und Warmwasser
•	 Lüftung
•	 Altbausanierung
•	 Förderprogramme
•	 Wärmepass
•	 Stromsparmaßnahmen
•	 Erneuerbare Energien
•	 Passivhausbauweise
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Das Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. Es 
zeigt – zwischen Steckdose und dem zu untersuchenden Gerät ge-
steckt – den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. Damit lässt 
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Eschelbronn
9.7.	 Frau Sieglinde Widmaier, Schloßstr.14	 76 J.
10.7. 	Frau Helga Emmerich, Wiesenstr.25	 77 J.
12.7. 	Herr Emil Engert, Industriestr.19	 78 J.

Lobbach
Ortsteil Lobenfeld
13.7.	 Herr Alfred Schmidt, Torgartenstr. 16	 80 J.
14.7.	 Herr Walter Bonell, Lilienweg 12	 75 J.

Ortsteil Waldwimmersbach
8.7.	 Herr Helmut Kress, Schulstr. 13	 79 J.
8.7.	 Frau Barbara Ender, Dorfwiesen 6	 79 J.
9.7.	 Frau Elfriede Stopper, Ostring 21	 88 J.
11.7.	 Herr Horst Waigand, Im Herling 22	 76 J.

Mauer
9.7.	 Frau Hildegard Schmitz, Weinbergstr. 33	 74 J.
10.7.	 Frau Trude Kaspari, Silberbergstr. 7	 74 J.
11.7.	 Frau Anna Maria Schmitt, Eichenstr. 1	 77 J.
11.7.	 Frau Steffi Zimmermann, Weinbergstr. 59	 72 J.

11.7.	 Frau Rosemarie Götz, Silberbergstr. 39	 70 J.
12.7.	 Herr Hermann Richtmann, Fliederstr. 3	 76 J.
15.7.	 Herr Horst-Joachim Reißner, Dammwiesenweg 6	 76 J.

Meckesheim 
9.7.	 Herr Horst Dieter Kroencke, Beethovenstr. 16	 72 J.
9.7.	 Frau Edeltraut Dick, Goethestr. 35	 83 J.
9.7.	 Herr Kuno Hans Kaiser, Eschelbronner Str. 30	 87 J.
12.7.	 Frau Renate Egger, Am Sonnenrain 32	 72 J.
13.7.	 Herr Peter Hollerith, Schulstr. 26	 72 J.
13.7.	 Frau Else Hartmann, Schubertstr. 19	 77 J.
14.7.	 Frau Maryette Erna Gehrig, Zeppelinstr. 26	 71 J.
15.7.	 Frau Dorothea Mühlner, Goethestr. 36	 77 J.
15.7.	 Herr Rolf Scholl, Zeppelinstr. 1	 83 J.

Mönchzell 
9.7. Herr Klaus Fred Richard Emmerich, Ziegelgasse 3	 72 J.
11.7. Frau Helma Stier, Hauptstr. 53	 78 J.

Spechbach
13.7.	 Frau Marianne Filsinger, Epfenbergstr. 3	 78 J.
14.7.	 Frau Gertrud Wolf , Obere Ringstr. 23	 75 J.

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal	 92 00-69
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen)

Kläranlage Meckesheimer Cent	 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth 	 0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon	 0 72 61/9 31-0

Ruftaxi, Mietwagen-Schmitt	 88 62
Sozialstation Elsenztal	 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.	 42 90 02
Ärztliche Bereitschaftsdienste	 116 117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Sinsheim	 0 72 61/1 92 92
Pilzberatung, Peter Reiter	 51 15

Bereitschaft der Zahnärzte
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 116 117 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Sonntag, 10. Juli  Dr. Schäfer, Telefon 0 62 26/15 69

Bereitschaft der Apotheken:
Freitag, 8.7.	 Elsenz-Apotheke, Heidelberger Str. 30 
	 Mauer, Tel. 0 62 26/10 94

Samstag, 9.7.	 Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
	 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74

Sonntag, 10.7.	 Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
	 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91

Montag, 11.7.	 Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00

Dienstag, 12.7.	 St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
	 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20

Mittwoch, 13.7.	 Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
	 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57

Donnerstag, 14.7.	 Hubertus-Apotheke, Scheffelstraße 1 
	 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 24 50

Polizei-Notruf	 1 10

Polizeirevier Neckargemünd	 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim	 13 36

Polizeiposten Waibstadt	 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt)	 1 12

DRK-Krankentransporte	  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer	 1 15

Malteser Rhein-Neckar	 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des	
Gasversorgers (MVV)	 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental 	 0 62 23/96 30
	 im Störfall 0800/7962787
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sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise 
den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich.	Näheres	fi	nden	Sie	unter	den	amtlichen	Nachrichten	
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Termine & Veranstaltungen 
Kinder- und Säuglingsnotfälle
beim Deutschen Roten Kreuz
Kinder- und Säuglingsnotfälle stellen eine be-

sondere Herausforderung dar. In einem speziellen Lehrgangsange-
bot werden die typischen Notfälle besprochen. Wichtige Hilfsmaß-
nahmen bei Kindernotfällen können zudem ausreichend geübt 
werden. Der Lehrgang eignet sich für Eltern, Großeltern, Tagesmüt-
ter und alle, die mit Kindern zu tun haben.
Der	Lehrgang	fi	ndet	am	Sonntag, 10.07.2016 im DRK Sinsheim 
statt und dauert von 9 bis 12 Uhr. Die Lehrgangsgebühr beträgt 
25,- €. Anmeldungen sind telefonisch unter 06221 901040 oder über 
die DRK Homepage www.drk-heidelberg.de möglich.

Naturheilverein Spechbach und 
Umgebung eV
Am Mittwoch, dem 13. Juli 2016	 fi	ndet	 um	
19,30 Uhr in der Scheune vom Ehepaar Müller 

in Eschelbronn, Oberstr. 19 Eingang Brunnengasse der Vortrag: 
„Die Bauchspeicheldrüse - das vernachlässigte Organ“ mit der 
Heilpraktikerin Monika Jandl aus Epfenbach statt. Beim Vortrag wer-
den die besonderen Aufgaben der Bauchspeicheldrüse bespro-
chen und es wird viel Wissenswertes vermittelt.
Am Mittwoch, dem 20. Juli 2016 fi	ndet	um	19,30	Uhr	ebenfalls	in	
der Scheune in Eschelbronn der Vortrag „Frauengesundheit und 
Homöopathie“ mit der Heilpraktikerin Bettina Stadler aus Neckar-
gemünd statt. Themen an diesem Abend sind unter anderem Mens-
truationsbeschwerden, Beschwerden im Klimakterium, unerfüllter 
Kinderwunsch und Blasenentzündung.
Die Vorträge kosten jeweils 3 Euro für Mitglieder des NHV und 6 
Euro für Gäste. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Angehörigengruppe im Gerontopsychiatri-
schen Zentrum (GZ) beim Psychiatrischen 
Zentrum Nordbaden in Wiesloch 
Das Gerontopsychiatrische Zentrum am Psychiatrischen Zentrum 
 Nordbaden bietet eine Angehörigengruppe zu Fragen psychiatrischer 
Erkrankungen	im	Alter	an.	Hier	fi	nden	be	troffene	Angehörige	und	Inte-
ressierte Informationen und die Möglichkeit, sich auszutau schen:

Dementielle Erkrankungen:
Jeden 2. Donnerstag im Monat von 17.00 bis 18.15 Uhr im Grup-
pen raum der gerontopsychiatrischen Tagesklinik im Haus 45.
Nächster Termin: Donnerstag, 14. Juli 2016 zum Thema: „Ohne 
Worte – Verständigung mit Menschen mit Demenz“.
Ansprechpartner: Frau Hanke, Telefon-Nr. 06222 552616
Zum Besuch wird freundlichst eingeladen.

Schulen & Bildungseinrichtungen
Max Born-Gymnasiums Neckargemünd
Die Theater-AG des Max Born-Gymnasiums Neckargemünd wagt 
sich an „eines der anregendsten und fesselndsten aller Stücke, die 
seit dem Zweiten Weltkrieg geschrieben worden sind.“ (The New 
York Times)
Am Freitag, den 22. Juli und Samstag, den 23. Juli 2016 um jeweils 
19 Uhr spielt die Theater-AG das Stück „Der Besuch der alten Dame“ 
von Friedrich Dürrenmatt in der Aula des MBGs. Tickets (Erwachsene 
5 Euro, SchülerInnen 4 Euro) können seit dem 04. Juli in den großen 
Pausen der Schule oder an der Abendkasse erworben werden. 
Die Theater-AG des MBGs lädt alle Theaterinteressierten herzlich dazu ein!

Sonstiges
Spielmobil im Kraichgau e.V.
Sommerferien
in der Kinderspielstadt Sinsitti

Am Montag, den 1.8.16 öffnen sich wieder die Stadttore von Sinsit-
ti. Bis einschließlich Samstag organisieren und verwalten Kinder ihre 
Stadt. Hier gibt es alle wichtigen Einrichtungen wie eine Verwaltung 
mit Bürgermeister, Gemeinderat und verschiedenen Ämtern, Dienst-
leistungsangebote wie Taxi, Security, Gesundheitszentrum, viele 
Handwerks- und Verkaufsbetriebe, einer Sommerakademie, ein 
großes Freizeitangebot wie Kino, Disko, Sportangeboten wie den 
Sinsittiring, die Sommerolympiade und vielem mehr.
Beim Einwohnermeldeamt bekommt jeder seinen Pass, dann geht 
es auf Jobsuche. Für zwei Stunden Arbeit als Redakteur, Gärtner, 
Rennfahrer, Bankangestellter, Stadtführer, o.ä. erhält man Lohn, 
zahlt Steuern ans Finanzamt und kann dann sein mehr oder weniger 
sauer verdientes Geld auf der Bank sparen oder beim Friseur, in der 
Cocktailbar,	im	Kaufhaus,	für	einen	Ausfl	ug	oder	sonst	etwas	aus-
geben. 
Teilnehmen können Kinder aller Umlandgemeinden im Alter von 7 
bis 12 Jahren.
Info: 1. bis 6. August, Montag bis Samstag jeweils von 10 bis 16 Uhr, 
in der Elsenzhalle Sinsheim, Wiesentalweg 12.
Anmeldeschluss ist der 17.7.16. Weitere Infos und das Anmeldefor-
mular gibt es unter www.spielmobil.org .

Einladung zu Arbeitsgruppentreff en für Dorf- 
und Stadtentwicklung der LEADER Aktionsgrup-
pe am 25. Juli 2016, 18 Uhr in Gemmingen

Seit dem letzten Jahr ist der Kraichgau LEA-
DER Region und damit Teil des Europäischen 
Regionalentwicklungsprogramms. Arbeits-

gruppen sind ein wesentliches Merkmal des LEADER –Prozesses. 
Wir möchten Interessierte herzlich einladen, diesen Prozess aktiv zu 
begleiten, ihre Ideen einzubringen und sich mit Gleichgesinnten 
auszutauschen.	Gemeinsam	sollen	 so	Kraichgau-spezifi	sche	Lö-
sungen und Projekte erarbeitet werden, wie die Herausforderungen 
des ländlichen Raums angegangen werden können. Die Teilnahme 
und Mitarbeit ist kostenlos. Die Treffen werden von der LEADER 
Geschäftsstelle organisiert. 
In der LEADER Region Kraichgau werden verschiedene Arbeits-
gruppen eingerichtet, die sich jeweils mit unterschiedlichen The-
menfeldern befassen. 
Die Arbeitsgruppe „Lebendige Kraichgauorte“ beschäftigt sich mit 
der Stadt- und Dorfentwicklung z.B. mit Fragestellungen wie Infra-
strukturentwicklung,	Demografi	e,	 Soziokultur,	 Integration,	 Ehren-
amt, Wirtschaftsförderung und lokaler Energie- und Ressourcenef-
fi	zienz.	Die	Treffen	sind	als	Workshop	ausgerichtet	und	daher	ste-
hen vor allem die Themen der Regionalentwicklung im Vordergrund, 
die den Teilnehmern wichtig sind. Die Gruppe trifft sich erstmals am 
25. Juli 2016 um 18 Uhr in der Mensa der Wolf-von-Gemmingen-
Schule (Massenbacher Weg 11, 75050 Gemmingen).
Interessierte werden gebeten sich unter www.kraichgau-gestalte-
mit.de/anmeldung für das Treffen anzumelden. 
Kontakt: Geschäftsstelle LEADER Kraichgau/ Regionalentwicklung 
Kraichgau e.V., Schlossstraße 1,  74918 Angelbachtal, Telefon: 
07265 9120-21, Internet: www.kraichgau-gestalte-mit.de

Sperrmüll-/Altholzsammlung 
einfach und bequem auf Abruf

Polstermöbel, Koffer, Ski, Holzmöbel und andere Abfälle, die zum 
Sperrmüll oder Altholz zählen, können schnell und bequem über die 
Sperrmüllabfuhr der AVR Kommunal GmbH entsorgt werden. Die 
AVR bietet zweimal jährlich auf Abruf die Abholung von Sperrmüll 
und Altholz vor dem Grundstück, ohne zusätzliche Gebühren, an. 
Zur Abholung können vier Kubikmeter Sperrmüll/Altholz angemel-
det werden.
Was zum Sperrmüll gehört, lässt sich einfach über die Größe des 
Abfalls entscheiden. Alle brennbaren Haushaltsgegenstände, die 
wegen ihrer Größe nicht in die Abfallbehälter passen, zählen dazu, 
wie z. B. Matratzen, Teppiche und Polstermöbel. Zum Altholz gehö-
ren Holzmöbel, Bretter und Holzplatten aus dem Innenbereich.

Amtsblatt Elsenztal
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Eschelbronn
im Internet: www.eschelbronn.de

Amtliche Bekanntmachungen
Einwohnerantrag im Rathaus abgegeben
Seit einigen Tagen waren sie in Eschelbronn unterwegs. Nun wurde 
der von den drei Bürgern Karl Kummer, Roland Wolf und Werner 
Vettermann vorbereitete Einwohnerantrag bei Bürgermeister Marco 
Siesing im Rathaus abgegeben. 

Mit dem Antrag soll aus Sicht der Initiatoren eine nochmalige Be-
schäftigung des Gemeinderates mit dem Thema „Verlegung der 
Bushaltestelle auf das ehemalige Streib-Areal“ erreicht werden. Der 
Rat hatte sich zuvor in seiner Mai-Sitzung für eine größere Platzva-
riante und die Belassung der Bushaltestelle vor dem Feuerwehrge-
rätehaus entschieden. „Wir werden die Unterlagen nun eingehend 
prüfen. Wenn alles korrekt ist, legen wir den Antrag dem Gemein-
derat zur Entscheidung vor. Das ist das Verfahren, das uns die Ge-
meindeordnung vorschreibt.“, so der Bürgermeister. Der „Einwoh-
nerantrag“ ist ein Instrument der direkten Demokratie, den es in 
dieser Form erst seit der durch die Vorgängerlandesregierung be-
schlossenen Änderung der Gemeindeordnung im Jahr 2015 gibt. 
Davor war er in etwas abgewandelter Form unter dem Begriff „Bür-
gerantrag“ bekannt.
Um der Einwohnerschaft einen Überblick über die Entscheidungs-
findung vom 10.05.2016 über die Gestaltung der kommunalen Rest-
fläche auf dem „Streib-Areal“ zu ermöglichen, haben wir erneut 
unter www.eschelbronn.de -> Rathaus & Gemeinderat -> Neues 
aus dem Rathaus -> Gestaltung kommunale Restfläche „Streib-
Areal“ die umfangreiche Gemeinderatsvorlage vom 10.05.2016 zum 
Tagesordnungspunkt 3 sowie die Niederschrift darüber inkl. der 
Präsentation der IFK Ingenieure vom 10.05.2016 online gestellt. 
Gerne können diese Unterlagen auch im Rathaus Zimmer 3 bei 
Herrn Hauptamtsleiter Ernst eingesehen werden

Standesamt
Geburt: 	10.05.2016	 Giuliano
Eltern: 	 Cosima und Angelo Delle Donne, Neugasse 5

	 26.06.2016 	 Elisabeth Luise
Eltern: 	 Sarah und Steffen Brückner, Ringstraße 14 

Aufgrund ihrer Schadstoffbelastung gehören Hölzer aus dem Au-
ßenbereich nicht zum Altholz. Holzfenster, Außentüren aus Holz, 
Gartenmöbel, Zäune, imprägnierte Dachlatten und Dachbalken so-
wie Fensterläden werden bei der Sammlung nicht mitgenommen. 
Diese Holzabfälle können kostenpflichtig bei den AVR Anlagen Sins-
heim, Wiesloch und Ketsch angeliefert werden.
In Säcken verpackte Abfälle werden nicht als Sperrgut entsorgt. 
Diese gehören in die Restmüllbehälter oder in Restmüllsäcke, wel-
che die AVR zum Kauf anbietet.
Die AVR bittet, Sperrmüll und Altholz getrennt nebeneinander be-
reitzustellen.
Gegen zusätzliche Gebühren bietet die AVR auch einen Vollservice 
an. Das heißt die angemeldeten Gegenstände können direkt aus 
der Wohnung geholt werden.
Anmeldungen zur Sammlung werden telefonisch unter 07261 931-
310 oder online unter https://www.avr-kommunal.de/online-service/
abholung-auf-abruf oder per Mail unter: auftragsannahme@avr-
kommunal.de von der AVR entgegengenommen.

Rom in den Pfingstferien 2017
Das Jugendbüro des Dekanats Kraichgau plant, vom 05.06.2017 bis 
10.06.2017 (Pfingstferien), wieder eine Wallfahrt für Jugendliche 
und jung gebliebene Erwachsene nach Rom durchzuführen. Vorbe-
reitungen hierfür wurden bereits getroffen, das Programm wird be-
reits aus-gearbeitet, die Unterkunft im Zentrum der Stadt wurde 
gebucht.
Geplant sind u. a. eine Papstaudienz, Besuch des Peterdoms, der 
Vatikanischen Museen und der Vatikanischen Gärten, eine Kata-
kombe u. v. a. Das genaue Programm wird bei einem Vortreffen 
bekannt gegeben.
Teilnehmen und anmelden können sich Jugendliche, die mindes-
tens 16 Jahre alt sind, und junge Erwachsene. Im Preis sind Trans-
fer, Flug, 5 x Halbpension, einige Eintritte und Führungen enthalten.
Anmeldeschluss ist der 15.09.2016 (bei späteren Anmeldungen 
kann sich der Reisepreis aufgrund steigender Flugkosten erhö-
hen!). Die Anzahl der Teilnehmer ist auf 30 Personen begrenzt. 
Informationen und Anmeldeformulare sind  im Kath. Jugendbüro 
Sinsheim (Tel. 07261 63217), bei Michael Riedlberger (Tel.: 07261 
971247), Jürgen Häußler (Tel. 07261 913830 erhältlich. Zusätzlich 
ist das Anmeldeformular auch unter: 
http://roma.dekanat-kraichgau.de zum Herunterladen bereitgestellt.

Web-Datenbank für  
Hörbehinderte – Ärzte,  
Anwälte Beratungsstellen  

mit Gebärdensprachkenntnissen
Auf www.deafservice.de finden schwerhörige und gehörlose 
Menschen bundesweit Ansprechpartner mit Gebärdensprach-
kenntnissen. Dieses deutschlandweite Register und Webportal 
mit derzeit knapp 600 Kontaktdaten aus 180 Branchen gilt als 
eine der wichtigsten Anlaufstellen Deutschlands, wenn gehörlose 
Menschen beispielsweise einen Rechtsanwalt, einen Arzt oder 
einen Zahnarzt suchen, der gebärden kann oder auch eine Bera-
tungsstelle benötigen, deren Mitarbeiter der Gebärdensprache 
mächtig sind. Die gehörlosen Menschen können so Experten aus 
vielen Bereichen finden, mit denen sie zum Beispiel im Bera-
tungsgespräch ohne Dolmetscher direkt in der Gebärdensprache 
kommunizieren können.

Gemeinsam die  
Welt  gestalten.

Geht doch!

Mit ihrem persönlichen Einsatz unterstützen Fachkräfte  
und Freiwillige Partner organisationen vor Ort und helfen den  
Menschen in Entwicklungsländern, sich selbst zu helfen.  
Machen Sie mit!

www.brot-fuer-die-welt.de/fachkraefte
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Baumaßnahme am Schwarzbachpegel
bei Eschelbronn
Im Zuge der EU-Wasserrahmenrichtlinie erfolgt vom Regierungsprä-
sidium Karlsruhe am Schwarzbachpegel bei Eschelbronn die Her-
stellung der ökologischen Durchgängigkeit. Die Baumaßnahme soll 
am 25.07.2016 mit der Baustelleneinrichtung beginnen und zum 
31.08.2016 abgeschlossen sein.
In der Zeit vom 25.07.16 - 31.08.16 wird der Wiesentalweg am 
Schwarzbachufer als Baustraße genutzt. Aufgrund des Baustellen-
verkehrs ist mit Behinderungen zu rechnen.
Der Fußgängersteg über den Schwarzbach ist während der Bauzeit 
gesperrt.

Schon wieder Vandalismus in Eschelbronn
Diesmal wurde in der Nacht vom 21. Juli auf den 22. Juli ein Teil des 
Zaunes eines Hühnergeheges im Wiesenweg zerschnitten. Dadurch 
waren einige Hühner entkommen und konnten nur mit Hilfe und viel 
Zeit wieder in das zwischenzeitlich reparierte Gehege zurückge-
bracht werden.
Wer Hinweise dazu geben kann oder etwas beobachtet hat kann 
sich im Rathaus, Ordnungsamt melden.

Zurückschneiden von Hecken, Sträuchern und 
Bäumen an Straßen und Gehwegen
Das Bürgermeisteramt weist darauf hin, dass Hecken, Bäume und 
Sträucher auf Grundstücken entlang den Gehwegen und Straßen 
so	anzupfl	anzen	oder	zurückzuschneiden	sind,	dass	die	Sicherheit	
des Verkehrs nicht beeinträchtigt wird. Durch den unzureichenden 
Hecken- und Baumschnitt entstehen Gefahrenstellen für den Fuß-
gänger- und Fahrzeugverkehr. Besondere Sichtbehinderungen ent-
stehen hierbei bei hinausragenden Sträuchern und Ästen bei Stra-
ßen im Kreuzungsbereich.
Nach §28 Straßengesetz i.V. mit §10 BGB und dem Gesetz über das 
Nachbarrecht	sind	Grundstückseigentümer	und	Angrenzer	verpfl	ich-
tet, die über die Straßen und Wege hinausragenden Sträucher und 
Äste bis zur Höhe von 4,50 m zu beseitigen. Im Bereich von Geh- und 
Fußwegen ist eine Mindesthöhe von 2,50 m frei zu halten. Dieses so 
genannte	„Lichtraumprofi	l“	ist	für	eine	sichere	Verkehrsführung	unbe-
dingt erforderlich. Außerdem sind alle Hecken und Sträucher an Stra-
ßen oder Gehwegen auf die Grundstücksgrenze zurückzuschneiden. 
Die Regelung des Naturschutzgesetzes, das in der Zeit vom 01. März 
bis 30. September eines jeden Jahres das Schneiden von Gehölzen 
verbietet, greift hier nicht. Grundstückseigentümer/innen sind im Ge-
genteil	 zu	einem	solchen	Rückschnitt	 verpfl	ichtet,	handelt	es	sich	
doch um eine Maßnahme, die aus Verkehrssicherheitsgründen drin-
gend erforderlich ist und im Öffentlichen Interesse liegt. 
Das im Ortsetter angefallene Reisig darf hierbei nicht auf dem 
Grundstück verbrannt werden, sondern ist der Abfallentsorgung 
zuzuführen (Abholung durch die AVR Sinsheim oder Ablieferung in 
der Kreismülldeponie in Sinsheim). Die Bürgerinnen und Bürger 
werden um Beachtung gebeten.

Ihr Ordnungsamt 

Ferienprogramm 2016
Das Ferienprogramm ist soweit fertig gestellt. Das Anmeldeformular 
liegt im nächsten Amtsblatt bei. Wir laden euch heute bereits herz-
lich ein und wünschen allen Teilnehmern schönes Wetter in den 
Ferien und viel Spaß beim Eschelbronner Ferienprogramm. 

Sind Ihre Ausweise noch gültig?
Die Urlaubszeit rückt näher. Bitte überprüfen Sie Ihre Ausweispapie-
re auf deren Gültigkeit. Zur Beantragung eines neuen Ausweises ist 
das persönliche Erscheinen des Antragstellers erforderlich. Auch 
Kinder benötigen einen eigenen Ausweis. 
Ein aktuelles biometrisches Lichtbild und der bisherige Ausweis 
sind ebenfalls vorzulegen. Bei der Erstausstellung eines Ausweises 
wird u.a. die Geburts- oder Heiratsurkunde sowie ein Nachweis über 
die deutsche Staatsangehörigkeit benötigt. 
Die Ausweisgebühren sind bei der Antragstellung bar zu bezahlen. 
Die Bundesdruckerei benötigt zur Ausstellung zwischen zwei und 
vier Wochen. 
Bei Fragen und Unklarheiten werden Sie sich bitte an das Passamt 
der Gemeinde. Tel. 950912. 

Ihr Passamt 

Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender:
Sa./So.09./10.07.2016
Musikverein Schlossseefest bei der Kultur- u.Sporthalle
So.10.07.2016
Ev. Kirchengemeinde  Gottesdienst im Grünen 

Informationen zur
Abfallwirtschaft für Eschelbronn 

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Juli 2016 
2Rad-Behälter und Glasbox: 
 Restmüll  Biomüll  Grüne Tonne plus  Glasbox 
 14./28.  13./27.  7./21.   
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden 
abgeholt: 
 Sperrmüll/Altholz  Grünschnitt  Alttextilien/Schuhe 
 14./28.  19.  11./25. 
Schadstoffsammeltermine: 
In	diesem	Monat	fi	ndet	keine	Schadstoffsammlung	statt.	
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelab-
fuhrtag abweichenden Abfuhrtermin. 
NEU: Elektrogeräte/Schrott: Keine Veröffentlichung der Abfuhrter-
mine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung schrift-
lich mitgeteilt. 

Führungen beim Wertstoff hof der AVR Anlage Wiesloch
Was passiert mit dem Müll, nachdem er im Müllauto verschwunden 
ist? Wer gerne hinter die Kulissen schauen und erfahren möchte, 
welche Aufgaben die Mitarbeiter der AVR Kommunal GmbH zu erle-
digen haben, damit der Müll umwelt- und fachgerecht weiterverarbei-
tet bzw. entsorgt werden kann, hat auch in diesem Jahr die Möglich-
keit, den Wertstoffhof der AVR Anlage Wiesloch zu besichtigen.
Die AVR bietet interessierten Einwohnern des Rhein-Neckar-Kreises 
kostenlose Führungen für Erwachsene beim Wertstoffhof der AVR 
Anlage in Wiesloch, Bruchwiesen 8 an. 
Die nächsten Führungstermine sind an folgenden Tagen:
Donnerstag, 21.07.2016
Donnerstag, 18.08.2016
Dienstag, 06.09.2016
Mittwoch, 05.10.2016
Die Führungen beginnen immer um 14 Uhr und dauern ca. 1,5 Stun-
den. Treffpunkt ist beim Wiegehaus. Die AVR Kommunal GmbH 
empfi	ehlt	wetterfeste	Kleidung	und	festes	Schuh-werk.	Anmeldun-
gen zu einer Führung nimmt das Team der Abfallberatung unter Tel: 
07261-931 510 oder per E-Mail: abfallberatung@avr-kommunal.de 
gerne entgegen.

Schulnachrichten
Flohmarkt an der Carl-Orff -Schule
Am 09.07.2016 veranstaltet die Schulsozialarbeit und SMV der Carl-
Orff-Schule, Werderstr.8 74889 Sinsheim, von 8.00-15.00 Uhr einen 
Flohmarkt im Schulhof der Schule. Der Aufbau beginnt um 7.30 Uhr, 
Tische müssen mitgebracht werden. Die Standgebühr beträgt 5€. 
Bei	Regen	fi	ndet	der	Flohmarkt	in	der	Schulsporthalle	statt.	Um	An-
meldung wird gebeten unter Tel.: 07261-404764 oder Mail: schul-
sozialarbeit.cos@sinsheim.de
Für das leibliche Wohl sorgt die SMV der COS. 

Vereine und Organisationen
FC Eschelbronn
F - Junioren Spieltag in Obergimpern
FC Eschelbronn - SG Waibstadt 1:1
FC Eschelbronn - TSV Helmstadt 1:1
FC Eschelbronn - VFB Epfenbach 1:2
FC Eschelbronn - TSG Hoffenheim 4:2

Tore: 3x Finn Baldauf, 2x Jannic Lenz, je 1x mal Mick Lintner,
Alexander Walter
Es Spielten: Silas Schwab, Alexander Walter, Mick Lintner, Jannic 
Lenz, Finn Baldauf, Finly Kovacs, Nicolas Gatz, Mika Betzold
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F - Junioren Spielfest in Reichartshausen
FC Eschelbronn 1 - VFB Epfenbach 1 1:3
FC Eschelbronn 1 - FC Zuzenhausen 1 1:3
FC Eschelbronn 1 - TSV Neckarbischofsheim 1 0:1
FC Eschelbronn 1 - SV Aglasterhausen 1 4:3
FC Eschelbronn 2 - TSV Neckarbischofsheim 2 1:1
FC Eschelbronn 2 - SV Neidenstein 2 0:1
FC Eschelbronn 2 - TSV Reichartshausen 2 2:2
FC Eschelbronn 2 - SV Aglasterhausen 2 1:3
Tore: 3x Maximilian Faaß, 3x Johannes Knee, 2x Jannic Lenz,
1x Mika Betzold, 1x Nicolas Gatz
Es Spielten: Silas Schwab, Mick Lintner, Silja Schranz, Jannic Lenz, 
Johannes Knee, Maximilian Faaß, Mika Betzold, Nicolas Gatz, Finly 
Kovacs,
Sandro Kovacs, Alexander Walter, Josia Pohl

Turnverein Eschelbronn
Schreinerdorfl auf
Nachdem im Vorjahr bei den Frauen eine neue Best-
zeit gelaufen wurde, schaffte dies Michael Chalups-
ky in diesem Jahr bei den Männern. In 36:27 Minuten 

unterbot er bei seinem Start-Ziel-Sieg die alte Bestzeit um drei Se-
kunden. Bei herrlichem Laufwetter gingen weniger Läufer als im 
letzten Jahr auf die landschaftlich sehr reizvolle, aber anspruchsvol-
le Strecke. Bei den Frauen war Alexandra Öztürk (Spvgg Heinriet)in 
46:37 Minuten die Zeitschnellste. Der älteste Teilnehmer mit 74 Jah-
ren, Uli Suppinger (TV Waibstadt), blieb mit 57:50 Minuten auch 
unter einer Stunde für die 10 km lange Strecke.
Bei den Walkern, für die bei 7,5 km eine Zeitmessung für das Sport-
abzeichen durchgeführt wurde, war Joachim Müller in 1:23:43 h der 
Schnellste. Bürgermeister Marco Siesing blieb bei seiner zweiten 
Teilnahme trotz Unterstützung durch Gemeinderat Martin Schilling 
knapp über seinem Ergebnis vom letzten Jahr.
Organisator Gerald Raab, der mit Simone Echner die Siegerehrung 
vornahm, bedankte sich bei den Sportlern, die die anspruchsvolle 
Strecke in teilweise hervorragenden Zeiten bewältigten und bei den 
vielen Helfern, ohne die so eine Veranstaltung nicht durchgeführt 
werden kann. Für die Sieger und Platzierten gab es Urkunden und 
die Tagesschnellsten bei den Frauen und bei den Männern erhielten 
einen Schinken und ein T-Shirt.
Die Sieger der jeweiligen Altersklassen: Frauen W20-24: Hanna 
Melzer (SG Astoria Walldorf) 48:24 min; W 25-29: Jasmin Fahr (TV 
Eschelbronn) 1:01:41 h; W 35-39: Alexandra Öztürk (Spvgg Hein-
riet) 46:37 min; W 40-44: Andrea Seemann (TV Sinsheim) 49:14 
min; W 45-49: Meike Ohlhäuser (SG Nußloch) 47:59 min; W 50-54: 
Martina Link (SV Rohrbach) 52:49 min; W 55-59: Elke Petilliot (TSG 
Wiesloch) 52:58 min; W 60-64: Ruth Weimer (TSG Wiesloch) 57:19 
min; W 65-69: Regine Braun (SV Rohrbach) 57:19 min.
Männer MJ17: Benjamin Reiter (TV Eschelbronn) 50:53 min; M20-24: 
Daniel Pöhnl (FC Eschelbronn) 1:01:41 h; M 25-29: Mathias Buchauer 
(VfB Adersbach) 44:57 min; M30-34: Michael Chalupsky (Team Erdinger 
alkoholfrei) 36:27 Min; M35-39: Yosief Weldegebriel (TSG Wiesloch) 
38:21 min; M 40-44: Matthias Leyk (SG Nußloch) 41:42 min; M 45-49: 
Uwe Poletin (TGSG Wiesloch) 43:53 min; M 50-54: Achim Schuhmacher 
(LAZ Mosbach-Elztal) 43:13 min; M 55-59: Horst Stoll (St.Leon) 44.00 
min; M60-64: Josef Götzmann (TV Dielheim) 51:25 min; M 65-69: Theo 
Grimm 53:31 min; M 70-74: Uli Suppinger (TV Waibstadt) 57:50 min.
Der Schülerlauf wurde dieses Jahr in neuer Form als Hindernis-
Parcour-Lauf auf dem Sportgelände ausgetragen, um nach den 
neuen Richtlinien für Kinder-Leichtathletik mehr Abwechslung in die 
Strecke zu bringen. Die Schnellsten ihrer Altersklasse waren: M 8: 
Julian Völker (Neidenstein); M 11: Colin Staufert (SG Kirchheim); W 
10:	Serafi	ne	Link	(Weiler),	Franziska	Raab	(TV	Eschelbronn),	Klara-
Marie Reißner (TV Eschelbronn); W 12: Anne-Sophie Reißner (TV 
Eschelbronn).

Nach einer kleinen Verschnaufpause und Stärkung ging es dann für 
die Kinder mit Staffelspielen weiter. Da wegen der geringen Teilneh-
merzahl keine Vereinsmannschaften gebildet werden könnten, tra-
ten die Kinder immer in neuen Formationen an. So gewannen die 
„Jungs“ die Biathlon-Staffel gegen die „Mädchen“ und der „Rest der 
Welt“ siegte in der „3-Gewinnt-Staffel“ gegen die „Neidensteiner“.

Die Sieger des Schülerlaufs

Abteilung Leichtathletik
Vorkämpfe zu den Deutschen Mannschaftswettkämpfen 
in Sinsheim
Während in der Regel die Leichtathleten ihre Disziplinen als Einzel-
kämpfer absolvieren, treten bei den DSMM-Wettkämpfen die Athle-
ten als Mannschaft an. Sie müssen je nach Größe des Durchganges 
verschiedene Disziplinen absolvieren. Dabei darf aber jeder Athlet 
an maximal 3 Wettbewerben teilnehmen. Die beiden Besten in jeder 
Disziplin werden gewertet und am Ende die Punkte addiert. Die 
besten	acht	Mannschaften	aus	Baden	qualifi	zieren	sich	dann	am	
Ende der Saison für den Endkampf. 

Am Freitag, dem 01.07.2016 traten drei Mannschaften in Sinsheim 
in unterschiedlichen Altersklassen an. Die jüngste Mannschaft der 
weiblichen U 14 musste dabei den 75m-Sprint, Weitsprung, Ballwurf 
und die 4x75m-Staffel absolvieren. Mit guten Leistungen konnten 
die Mädchen Stella Rödter, Rosalie Eckert, Anne-Sophie Reißner, 
Sofi	e	Wolf	 und	Selina	 Fritsch	 gefallen	 und	 sammelten	 am	Ende	
knapp über 3000 Punkte.
Die Mädchen der Klasse U 16 mussten die 100m Strecke absolvieren, 
zusätzlich noch Weitsprung, Kugelstoßen, 800m und die 4x100m-Staf-
fel. Sarah Mandel, Mirzeta Horic, Lilly Eckert, Emine Celebi und Inga 
Ehrenfried zeigten ebenfalls recht gute Ergebnisse. Leider unterlief ih-
nen	bei	der	Staffel	ein	Fehler,	sodass	sie	disqualifi	ziert	werden	muss-
ten, was null Punkte für die Wertung bedeutete. Nach dem tollen Er-
gebnis vor zwei Jahren starteten die Jungs der Altersklasse U 16 wie-
der ihren großen Durchgang mit 100m-Sprint, Weitsprung, Kugelstoßen, 
Hochsprung, 800m, 80m-Hürden, Speerwurf und der 4x100m-Staffel. 
Durch die Startgemeinschaft mit Meckesheim und Kirchardt konnten 
genügend Athleten rekrutiert werden, sodass mit Jannis Wagenblaß, 
Niklas Ludwig, Niklas Walter, Dominik Steiß, Maxim Jones, Leon Heil-
mann aus Eschelbronn, Simeon Schifferdecker, Mirko Benz, Finn Rus-
sek, Thorben Pisot aus Meckesheim, sowie Maik Hommel und Tizian 
Lang aus Kirchardt eine gute und schlagkräftige Mannschaft zur Verfü-
gung stand. Mit sehr guten, teilweise sogar hervorragenden Leistun-
gen	dürfte	für	die	Truppe	die	Qualifi	kation	für	die	Badischen	Meister-
schaften im September in Konstanz problemlos geschafft sein. 
Einen herzlichen Dank auch an die Eltern und Athleten, die sich an 
den jeweiligen Wettkämpfen als Helfer und Kampfrichter zur Verfü-
gung stellten, denn ohne diese wären die Wettbewerbe gar nicht 
durchzuführen gewesen. 

Gaukinder-Turnfest
Am vergangenen Sonntag war der TV Eschelbronn Ausrichter des 
diesjährigen Gaukinder-Turnfestes. Fast 500 Kinder aus dem Turn-Die Sieger der einzelnen Altersklassen



Nummer 27 • 8. Juli 2016 Seite 9Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn

Uhr, spielen Kinder lieber an einem schattigen Plätzchen. Trotzdem: 
Nicht cremen gilt nicht. Jeder Sonnenbrand erhöht das Risiko für 
Hautkrebs. Und Kinder sind besonders empfindlich. Deshalb sollte 
man, wenn möglich, zu Naturkosmetik greifen, die mineralische Fil-
ter oberhalb der Nanogröße enthält. Diese sind mit „nanofrei“ ge-
kennzeichnet und finden sich eher im Bioladen als in der Drogerie. 
Wer an der Arbeit für den Natur- und Umweltschutz interessiert ist 
der ist bei uns herzlich willkommen. Nähere Informationen erhalten 
Sie beim 1. Vorsitzenden Wilhelm Dinkel Tel. 06226/41547 oder un-
ter Mail: wdinkel@gmx.de

Am Donnerstag, den 21.07.2016, 
20.00 Uhr
treffen sich die Mitglieder und Freunde 
des Fördervereins der Schlosswiesen-

schule an der Aula der Schule zur diesjährigen Generalversammlung.
Folgende Themen sind vorgesehen:
-	 Begrüßung
-	 Genehmigung der Tagesordnung
-	 Bericht des Schriftführers (und Aussprache)
-	 Bericht des Kassiers (und Aussprache)
-	 Bericht des Kassenprüfers
-	 Entlastung der Vorstandschaft
-	 Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft
-	 Besprechung evtl. eingegangener Anträge
-	 Diverses
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 14.07.2016 bei der
1. Vorsitzenden Barbara Faaß, Am Seerain 61 in
74927 Eschelbronn, 0176 / 995 944 97 gestellt werden.

 

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
http://www.verband-wohneigentum.de/
sg-eschelbronn

Tipps und Tricks von der Gartenberatung des Verbandes 
Wohneigentum 
Schnitt von Stein- und Beerenobst
Nach der Ernte sollten die 
Kirschbäume (Süß- und Sauer-
kirsche) und das Beerenobst 
(Stachel- und Johannisbee-
ren) gut ausgelichtet werden. 
Der Schnitt unmittelbar nach 
der Ernte hat viele Vorteile. So 
sieht man im belaubten Zu-
stand besser wo die Pflanzen 
zu dicht sind. Außerdem för-

gau Sinsheim nahmen daran teil, begleitet von ihren Übungsleitern, 
Eltern und Großeltern. Wir haben sehr viele positive Rückmeldun-
gen von den Gästen erhalten, was die Organisation und Durchfüh-
rung der Großveranstaltung betrifft. Das war nur möglich, weil sehr 
viele ehrenamtliche Helfer uns hierbei unterstützten. Ein großes 
Dankeschön geht an alle, die an dieser Veranstaltung mitgeholfen 
haben. Ein besonderer Dank geht an Simone Echner, die die Haupt-
verantwortliche für die Organisation war, an Helmut Zapf, der den 
Wirtschaftsbetrieb organisierte , an die Gemeindeverwaltung mit BM 
Marco Siesing an der Spitze, die die Sportanlagen vorbereiteten, an 
die Rektorin der Schlosswiesenschule Carolin Wulf, für die Bereit-
stellung der Räumlichkeiten für das Wettkampfbüro, an das Haus-
meister-Ehepaar Gabi und Bernd Grab für ihre unbürokratische 
Hilfe, an Erwin Maßholder für den Einsatz seines Fuhrparks und 
seiner Maschinen, an Markus Prieschl für seinen Einsatz in der Lo-
gistik, an Andreas Baier, der die Tontechnik installierte, an Axel 
Groß, der sein Zelt zur Verfügung stellte, an Helmut Wolff, für die 
Sonnenschirme, an den Musikverein Mönchzell und an den Fußball-
club Eschelbronn für die Biertisch-Garnituren, an unsere Lieferanten 
Karins Backshop, Metzgerei Baumeister, Adler-Brauerei und Firma 
Eisemann.
Die Vorstandschaft bedankt sich ganz herzlich bei allen Kuchenbä-
ckerinnen und den über 100 Ehrenamtlichen, die in irgendeiner 
Funktion vor, während und nach der Veranstaltung mithalfen, dass 
es eine gelungene Veranstaltung wurde und der Verein sich positiv 
präsentieren konnte.

BUND Kreisgruppe Nördlicher Kraichgau
Einladung zum Vortrag „Der Landschaftserhaltungsver-
band Rhein-Neckar stellt sich vor“
Die Kreisgruppe des BUND Nördlicher Kraichgau lädt herzlich zum 
Vortrag „Der Landschaftserhaltungsverband Rhein-Neckar stellt 
sich vor“ am Donnerstag, 21.07.2016 um 19.00 Uhr in Eschelbronn 
im Gasthaus „Zum Löwen“.
Der Landschaftserhaltungsverband (LEV) Rhein-Neckar e.V. wurde 
am 28. Februar 2013 gegründet und hat sich das Ziel gesetzt, die 
Zusammenarbeit von Kommunen, Landwirten und Naturschützern 
zu fördern und unterstützen. 
Um die Eigenart und Schönheit unserer Kulturlandschaft auch für 
kommende Generationen zu erhalten, sieht der LEV Rhein-Neckar 
e.V. den Schwerpunkt seiner Arbeit in der Erhaltung, Pflege und 
Entwicklung dieser Kulturlandschaftsräume.
Im Detail wird geklärt, wie wir unsere Kulturlandschaft offenhalten 
können, Biotope fachgerecht pflegen und ökologisch wertvolle Flä-
chen erhalten.
Der LEV will pflegebedürftige Grundstücke im Kreis ermitteln und 
Pflegeverträge abschließen. Aus diesem Grund sucht der LEV Kon-
takte zu Landwirten, Naturschutzverbänden und Vereinen.

BUND Eschelbronn
Sonnencremes mit Nanopartikeln, ein ungeklärtes Risiko 
Sonnenschutz ja, Nanopartikel nein!
Bei der Auswahl der Sonnencreme hat man die Qual der Wahl. Der 
Verbraucher kann sich zwischen chemischen und mineralischen 
UV-Filtern entscheiden. Die chemischen Filter können Allergien aus-
lösen. Zudem haben sie häufig eine hormonelle Wirkung, die insbe-
sondere die Gesundheit von Kindern nachhaltig schädigen kann. 
Zunehmend werden mineralische Filter wie Titandioxid und Zinkoxid 
eingesetzt. Sie sind gut verträglich und lassen das empfindliche 
Hormonsystem in Ruhe. Früher waren mineralische Sonnencremes 
dicke weiße Pasten. Heute werden die Mineralien meist auf Nano-
größe verkleinert. So sind die Cremes dünnflüssiger und lassen sich 
leicht verteilen. Eigentlich eine super Sache - allerdings sind die 
Risiken von Nanomaterialien noch ungeklärt. Studien haben etwa 
gezeigt, dass sie die Organe von Versuchstieren schädigen können. 
Andererseits können die winzigen Partikel wohl nicht durch gesun-
de Haut dringen - im Gegensatz zu den chemischen UV-Filtern. 
Was tun? Eltern können die Kleinen auch mit anderen Mitteln vor 
Sonnenbrand schützen: mit Hemdchen und Mützchen aus Baum-
wolle etwa. Und in der größten Mittagshitze, zwischen 12 und 15 
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dert der Schnitt zu diesem Zeitpunkt die Ausbildung der Fruchtknos-
pen für das nächste Jahr und die Holzreife für den Winter. Außerdem 
heilen die Schnittwunden schneller. 
Bei Süß- und Sauerkirschen sollte eine gut gelichtete Hohlkrone 
(Trichterkrone) angestrebt werden. Dadurch können die Baumkro-
nen wesentlich kleiner gehalten werden, als bei Kronen mit durch-
gehenden Leittrieben. Eventuell vorhandene Fruchtmumien müssen 
gleich mit entfernt werden.
Beim Beerenobst (Johannis- und Stachelbeeren) werden die alten 
Triebe tief an der Basis entfernt. So regenerieren sich diese immer 
wieder mit jungen Trieben aus dem Basisbereich . Dadurch bleiben 
die Büsche oder die Kronen der Stämmchen schmal und leichter 
beerntbar.
Tipp: Wenn der Auslichtungsschnitt mit der Ernte verbunden wird, 
kann man die Früchte leichter pflücken!

Rhabarber
Dass Rhabarberpflanzen im Laufe ihres Lebens auch einmal blühen, 
ist normal. Der Blütenstand muss aber so jung wie möglich aus der 
Pflanze herausgeschnitten werden, weil dieser sehr viel Kraft für 
seine Entwicklung benötigt. 
Wenn ein relativ junger bzw. frisch ge-
pflanzter Rhabarber eine Blüte bildet, 
sind oft Nährstoffmangel, starkes 
beernten der Pflanzen in den ersten 
beiden Kulturjahren, Staunässe oder 
zu große Schwankungen in der Was-
serversorgung die Ursache. Sobald die 
in Frage kommende Ursache beseitigt 
ist, lässt die Neigung zur Blüte nach.
Regelmäßiges Blühen bei älteren oder 
alten Pflanzen weist auf Bodenmüdig-
keit, mangelnde Nährstoffversorgung, 
das Beernten der Pflanzen über den 
Johannistag hinaus oder das reglmäßi-
ge Entfernen welker aber noch nicht vollständig trockener Blätter, als Ur-
sache hin. Abhilfe bei Bodenmüdigkeit (meist nur bei sehr alten Rhabar-
berstauden) schafft das Teilen der Stauden und das Pflanzen an einem 
anderen Platz.

Copyright VERBAND WOHNEIGENTUM E.V. (Juni 2016) 

Sellemols Theaterleit Eschelbronn e.V.
Kartenvorverkauf für „Aus der Lisbeth ihrm 
Tagebuch“ beginnt!

Jetzt geht`s los.
Die Sellemols Theaterleit spielen wieder.
 Im Herbst 2016 kommt eine Neuinszenierung des Mundarttheater-
stücks „Aus der Lisbeth ihrm Tagebuch“ aus der Feder von Marliese 
Echner - Klingmann zur Aufführung. 
In den Jahren 1996 bis 1998 haben die Sellemols Theaterleit dieses 
Theaterstück mit großem Erfolg auf die Bühne gebracht. So wurde 
das Theaterstück am 29. und 30. Oktober 1998 in der Stadthalle Sins-
heim aufgezeichnet und lief am 22. November 1998 im Fernsehen.
Nun steht eine Neuinzenierung mit einigen neuen Schauspielern an.
Das Stück spielt in Eschelbronn während des zweiten Weltkriegs. 
Die geschichtlichen Fakten sind authentisch, die einzelnen Perso-
nen sind erfunden. Insgesamt werden neun Bilder aus „Lisbeths 
Tagebuch“ auf die Bühne gebracht.
Sie können unter folgenden Terminen wählen:
Premiere am Samstag, den 29. Oktober 2016 um 19.30 Uhr
Sonntag, den 30. Oktober 2016 um 17.00 Uhr
Freitag, den 04. November 2016 um 19.30 Uhr
Samstag, den 05. November 2016 um 19.30 Uhr
Freitag, den 11. November 2016 um 19.30 Uhr
Samstag, den 12. November 2016 um 19.30 Uhr
Sonntag, den 13. November 2016 um 17.00 Uhr
Der Eintrittspreis beträgt: 9 €.
Der Kartenvorverkauf für diese Veranstaltungen beginnt am :
Samstag, den 16. Juli 2016 
in der Zeit von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr auf dem Marktpatz in 
Eschelbronn.
Anschließend erhalten Sie die Karten im Bücherwurm bei Petra Bin-
der im Bücherwurm/Postagentur am Marktplatz in Eschelbronn.
Die Sellemols Theaterleit empfehlen, sich die Karten rechtzeitig im 
Vorverkauf zu sichern. Es wird keine weitere Veranstaltungen geben.

Tennisclub Eschelbronn
Medenrunde
Unsere 1. Herrenmannschaft musste am 

vergangenen Sonntag nach Eppingen anreisen und hatte mit der 1. 
Herrenmannschaft des TC Eppingen, die bis dato kein Spiel verlo-
ren hatte, einen harten Brocken vor sich. So konnten leider auch nur 
zwei der sechs Einzelspiele gewonnen werden - siegreich waren 
hier Marcel Korn und Immo Grab - , sodass für den Tagessieg alle 
drei Doppelpaarungen hätten als Sieger vom Platz gehen müssen. 
Dass mit Steffen Brückner ein Doppel-Spezialist nach den Einzeln 
in die Mannschaft rückte, stärkte die Hoffnung, die kleine Sensation 
zu schaffen. Und diese war greifbar nahe… Christian Kettenring und 
Immo Grab hatten ihre Gegner im Griff und holten den 3:4-An-
schlusspunkt. Auf den beiden anderen Plätzen gaben sich die 
Mannschaften nichts und in beiden Fällen ging es in den Match-Tie-
Break. Leider fehlte hier das nötige Quäntchen Glück am Ende und 
die Eppinger konnten beide Spiele für sich entscheiden, sodass 
unsere Mannschaft ein weiteres Mal in dieser Saison unglücklich 
verlor.
Einen deutlichen Heimsieg konnte hingegen unsere Damenmann-
schaft verbuchen. Gegen die 2. Mannschaft des SV & FC 1920 Zu-
zenhausen waren unsere Spielerinnen deutlich überlegen und ge-
wannen am Ende hochverdient mit 8:1. Der einzige Punktverlust des 
Tages resultierte aus einer Niederlage im Match-Tie-Break. Alle wei-
teren acht Begegnungen wurden jeweils in zwei Sätzen gewonnen. 
Der zweite Saisonsieg sollte den Nichtabstieg gesichert haben und 
bedeutet vorerst Rang 4 in der Tabelle.
Am kommenden Sonntag gibt’s Tennissport von morgens bis 
abends auf unserer Anlage. Ab 9.30 Uhr trifft unsere 1. Herrenmann-
schaft auf den TC Rohrbach a.G. Im Anschluss an dieses Spiel (laut 
Plan 14 Uhr) empfängt unsere Damenmannschaft das Team vom 
TC Elsenz. Alle Mitglieder und Fans sind herzlich willkommen, un-
sere Mannschaften zu unterstützen.

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 74927 Eschelbronn
Pfarrer Gerhard Eckert, Tel. 06226/41856

Email: eki.eschelbronn-neidenstein@t-online.de
www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten:
Di. 9:00 Uhr – 11:00 Uhr + Do. 16:00 Uhr – 18:00 Uhr

Jugendreferent: Michael Isaak
E-Mail: misaak81@gmail.com

Sonntag, 10.07.
10:10 Uhr	 Gottesdienst im Grünen beim Schlossseefest des Musik-

vereins mit Taufe von Darvin Wolk und Vorstellung der 
Konfirmanden; Mitwirkung: Kirchen- und Posaunenchor; 
Kollekte: Partnerkirchen in Europa und Übersee / Pfarrer 
Eckert

  9:00 Uhr	 Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Eckert
Montag, 11.07.
16:45 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus für alle Konfis
20:00 Uhr	 Kirchenchorprobe
18:03 Uhr	 Spirit Gym in der Von-Venningen-Halle in Neidenstein
Dienstag, 12.07.
18:30 Uhr	 AB-Gemeinschaft
20:00 Uhr	 Bastelkreis
19:00 Uhr	 Bibelkreis für junge Erwachsene bei Michael Isaak
Mittwoch, 13.07.
  6:00 Uhr	 TauFRISCH – gemeinsam beten in der Kirche
Donnerstag, 14.07.
14:30 Uhr	 Frauenkreis 
Freitag, 15.07.
16:30 Uhr	 Jungen- und Mädchenjungschar
19:00 Uhr	 Jungbläserausbildung
20:00 Uhr	 Posaunenchor
Samstag, 16.07.
18:30 Uhr	 Jugendtreff in der Teestube 
Sonntag, 17.07.
  9:00 Uhr	 Gottesdienst / Pfarrer Eckert
10:10 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Neidenstein / 

Pfarrer Eckert
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Wochenspruch: Epheser 2, 19
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbürger 
der Heiligen und Gottes Hausgenossen.

Gottesdienst im Grünen
Beim Schloss-See-Fest des Musikvereins werden wir in diesem Jahr 
wieder unseren Gottesdienst im Grünen feiern. Am 10.07.2016 um 
10:10 Uhr laden wir Sie herzlich zu diesem Festgottesdienst unter 
Mitwirkung des Kirchen- und des Posaunenchores ein. Außerdem 
werden die Konfirmanden 2017 der Gemeinde vorgestellt. Im An-
schluss an den Gottesdienst können Sie noch beim Musikverein ver-
weilen - Sie werden bestens mit Speisen und Getränken versorgt. 

Schulranzensammelaktion 
Abgabemöglichkeiten von Ranzen und Spenden im Pfarramt, in den 
Gottesdiensten und bei Familie Grab, Blumenstr. 8, Neidenstein. 
DANKE!

Fundsachen - Freizeit
Wir haben vom Knüll-House in Neunkirchen noch einige Fundstü-
cke zu unserer Pfingstfreizeit geschickt bekommen, außerdem blieb 
auch noch etwas nach dem Familiengottesdienst zur Freizeit im 
Gemeindehaus Eschelbronn liegen. Wer vermisst blaue Gummi
stiefel, grün-schwarze Wanderschuhe oder eine Fußballjacke? Bitte 
im Pfarramt melden und abholen. Danke!

Hauskreise - Gebetskreis - BTS-Gruppe
Kontaktadressen können im Pfarramt erfragt werden. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz ano-
nym und vertraulich Ihre Gebetsanliegen unterstützend vor Gott. 
Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montagabend bei Christina 
Hilbel Tel. Nr. 42 95 71, Ingrid Eckert Tel. Nr. 41856 und im Gebets
kästchen. 

Kath. Pfarramt „Mariä Himmelfahrt“ Waibstadt
wir für Sie erreichbar:

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt
Tel. 07263-40921-0, Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 11.00 Uhr,

Dienstag 15.00 - 17.00 Uhr und Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Homepage: www.se-waibstadt.de

In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29

Kath. Kirchengemeinden Eschelbronn und Neidenstein
Samstag, 09.07.2016
18.00 Uhr	 Neidenstein	 M	 Goldene Hochzeit d. Jubelpaares  
			   Margareta und Walter Thüringer
Sonntag, 10.07.2016
  8.45 Uhr	 Eschelbronn	 V	 Messfeier
Dienstag, 12.07.2016
19.00 Uhr	 Eschelbronn	 V	 Messfeier
Mittwoch, 13.07.2016
Weitere Termine in der Seelsorgeeinheit:
Eschelbronn: 15.30 Uhr Treff der Generationen
Sonntag, 17.07.2016
18.00 Uhr	 Neidenstein	 N	 Messfeier
Eschelbronn ist herzlich zu den Gottesdiensten der Nachbarge-
meinden eingeladen.

Kfd Eschelbronn/Neidenstein
Herzliche Einladung zu unserem Sommerfest am Dienstag, den 
19. Juli 2016.
Beginnen wollen wir mit einer Wortgottesfeier um 18.00 Uhr.
Anschließend gemütliches Beisammensein im Pfarrsaal. Über eine 
„Salatspende“ für unser Buffet würden wir uns sehr freuen. Für den 
„Rest“ ist gesorgt.

Das kfd-Team

Meditatives Tanzen
Jeden Mittwoch sind Sie herzlich in den katholischen Pfarrsaal 
Eschelbronn zum meditativen Tanzen von 9.00 bis 10.30 Uhr einge-
laden.
Es freut sich auf Sie� Anna-Maria Dinkel

Einladung zur Gebetswache nach „Maria Lindenberg“ 
Gruppe Dekanat Kraichgau und Gäste vom 23.07. bis 
30.07.2016, „Maria Lindenberg“ bei St. Peter
Liebe Männer!
Die Gebetswache auf dem Lindenberg hat ihren Beginn im Jahre 
1955, als sich eine Gruppe von Männern aus unserer Diözese sowie 
aus unserem Dekanat am Grab von Bruder Klaus in Sachseln ver-
sammelt haben, um für die Freilassung der letzten deutschen 
Kriegsgefangenen zu beten. 
Bundeskanzler Dr. Konrad Adenauer war zur gleichen Zeit in Mos-
kau und konnte die Freilassung der Kriegsgefangenen erreichen. Er 
erklärte später, dass dies wohl nur durch die Gebetsunterstützung 
der Männer und von Bruder Klaus, dem Friedens-Heiligen der 
Schweiz, möglich war. Auch Männer aus unserem Dekanat sind da-
mals wieder nach Hause gekommen. Der damalige Diözesanmän-
nerseelsorger, Prälat Alois Stiefvater, hat daraufhin die Anregung zur 
Gründung der Gebetswache auf dem Lindenberg gegeben, zum 
Dank an die Freilassung der Gefangenen und um für den Frieden 
und die Versöhnung in der Welt zu beten. 
In der Zwischenzeit sind fast alle Wochen, von Anfang Januar bis 
November, von Gebetsgruppen belegt. Aber leider sind aus vielen 
Gruppen Männer aus Alters- und Gesundheitsgründen ausgeschie-
den. Somit sind es dann zu wenige Männer in einer Gruppe, um im 
stündlichen Wechsel, diese mit mindestens zwei Männern zu bele-
gen. Wir hoffen, dass sich wieder Männer finden, die sich für eine 
Woche an der Gebetswache beteiligen. Der Tagessatz für Über-
nachtung und Vollpension beträgt z. Zt. € 40. Aus Kostengründen 
braucht niemand zuhause zu bleiben, denn es besteht eine Rege-
lung, wonach die Kosten für finanzschwache Männer übernommen 
werden. 
Wir haben eine Bitte:
Wer Interesse an der Gebetswache hat, möge sich bei unserem 
Obmann-Stellvertreter, Franz Jirgal, in Sinsheim-Eschelbach, Tele-
fon 07265-1469 melden, um weitere Auskünfte zu erhalten.

Franz Jirgal

Weitere Informationen finden Sie bei den einzelnen kath. Ge-
meinden, in unserem Pfarrbrief, der in den Kirchen ausliegt und 
auf unserer Homepage: www.se-waibstadt.de

Neuapostolische Kirchengemeinde 
Eschelbronn
Samstag, 09.07. 
 10.30 Uhr 	Probe für den Bezirkskinderchor in Haßmersheim, an-

schließend Grillen 
Sonntag, 10.07. 
 9.30 Uhr 	Gottesdienst mit unserem Apostel Schneider in Sinsheim 
Montag, 11.07. 
20.00 Uhr 	Chorprobe in Epfenbach 
Mittwoch, 13.07. 
20.00 Uhr 	Gottesdienst 
Donnerstag, 14.07. 
14.00 Uhr 	Seniorenwanderung um Epfenbach 
Sonntag, 17.07. 
 9.30 I Uhr	 Gottesdienst zusammen mit der Gemeinde Epfen-

bach 
10.30 Uhr	Einstieg in den Jugendtag in Stuttgart, Thema: „Leben“
11.00 Uhr 	Jugendgottesdienst in Stuttgart / Messe mit unserem 

Bezirksapostel 
 15:10 Uhr 	Nachmittagsprogramm des Jugendtages in Stuttgart 
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Zu allen unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen sind unsere 
Mitbürgerinnen und Mitbürger jederzeit herzlich eingeladen. 
Unsere Kirche befindet sich in der Neidensteiner Str. 39 in 74927 
Eschelbronn.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie im Internet 
unter http://cms.nak-eberbach.de/Eschelbronn.4112.0.html
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